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Eisbahn eröffnet
wohl am Dienstag

Trotz steigender Energiekosten und Wärme hält die Gemeinde
Heddesheim daran fest – Keine Einschränkungen geplant

Von Annette Steininger

Heddesheim. Traditionell eröffnet Hed-
desheim seine Eisbahn im Sportzentrum
am 1. November, doch in diesem Jahr ist
etwas anders. Denn die für diese Jah-
reszeit ungewöhnlich hohen Temperatu-
ren sorgen bei den Verantwortlichen für
Sorgenfalten, Wasser steht auf dem Eis.
Aber Hauptamtsleiter Julien Christof gibt
am Freitagmorgen vorsichtig Entwar-
nung: „Die Eisbahn kann voraussichtlich
am 1. November wie geplant öffnen.“

Bereits Anfang Oktober müsse die An-
lage angeworfen werden, damit sich eine
ausreichende Eisschicht bildet, erläutert
Christof. Da war noch nicht absehbar,
dass es Anfang November noch so warm
sein würde. Scheint die Sonne auf die
Bahn, dann taut schon etwas weg, bei be-
wölktem Himmel sind die Auswirkungen
geringer. Die mit Strom betriebene
Kunsteisbahn brauche bei solchen Tem-
peraturen auch mehr Energie, erklärt
Christof. Hätte man sich allerdings ent-
schieden, die Anlage jetzt wieder abzu-
schalten, alles abtauen zu lassen, um dann
später noch mal von vorne zu beginnen,
hätte man wohl mehr Energie ver-
braucht, meint der Hauptamtsleiter.

Die Gemeinde Heddesheim, die schon
einige Energieeinsparmaßnahmen vor-
genommen habe, hat sich bewusst dazu
entschieden, die Eisbahn und öffentliche

Gebäude offen zu halten. Gerade im Win-
ter wolle man den Bürgerinnen und Bür-
gern, insbesondere den Kindern und Ju-
gendlichen, auch etwas anbieten, erklärt
Christof die Entscheidung.

Unter anderem in den sozialen Me-
dien wie Facebook war diese angesichts
der Energiekrise teilweise kritisch gese-
hen worden. Überwiegend aber begrüß-
ten die Kommentatoren die Öffnung der
Heddesheimer Eisbahn vor allem zu-
gunstenderKinder.Einschränkungenwie
verkürzte Öffnungszeiten soll es laut
Hauptamtsleiter nicht geben.

Christof verwies auch darauf, dass be-
reits im vergangenen Jahr die Flutlicht-
beleuchtung auf LED umgestellt worden
ist. Darüber hinaus werden die Gebäude
im Sportzentrum ab Ende 2022 mit Nah-
wärme versorgt. Ab Mitte/Ende Dezem-
ber wird das Nahwärmenetz, welches das
Sportzentrum mit Wärme aus Biogas ver-
sorgt, in Betrieb gehen. Durch den Be-
trieb des Nahwärmenetzes wird die Ge-
meinde künftig circa 40 Prozent ihres ge-
samten Erdgasverbrauches einsparen.

Einige Infos zur Kunsteisbahn:

> Die Kunsteisbahn: Sie befindet sich im
Sportzentrum (Ahornstraße 78) und lädt
zum täglichen Schlittschuh-Spaß mit
Blick auf die Bergstraße ein. Angeschlos-
sen an die Kunsteisbahn sind ein Kiosk
und ein Glaspavillon. Ein Schlittschuh-

verleih befindet sich ebenfalls vor Ort. Es
ist auch möglich, die Kunsteisbahn zu
mieten. Anfragen an: kunsteisbahn-hed-
desheim@arcor.de.

> Eröffnungstag/Familientag: Am 1.
November startet die Eisbahn mit einem
Familientag mit ermäßigten Eintritts-
preisen in die Saison 2022/2023. Geöff-
net ist an diesem Tag von 9.30 bis 22 Uhr.

> Öffnungszeiten: Montag 14 bis 17 Uhr
Kindernachmittag (Kinder bis zehn Jah-
re in Begleitung); Dienstag 9.30 bis 22 Uhr
öffentlicher Lauf; Mittwoch 9.30 bis 19
UhröffentlicherLauf;Donnerstag9.30bis

22 Uhr öffentlicher Lauf; Freitag 9.30 bis
22 Uhr öffentlicher Lauf; Samstag 9.30
bis 16.30 Uhr öffentlicher Lauf und 17 bis
22 Uhr (Eisdisco); Sonntag 9.30 bis 20 Uhr
öffentlicher Lauf. Besondere Öffnungs-
zeiten gelten in den Weihnachtsfeiern.
Alle zwei Stunden gibt es 30 Minuten Eis-
aufbereitungspause. Ab Montag, 27. Fe-
bruar, gelten gekürzte Öffnungszeiten.

> Programm: Montagnachmittags findet
der Kindernachmittag statt. Fast schon
legendär ist die samstägliche Eisdisco mit
Lightshow. In den Weihnachtsferien gibt
es einen weiteren Familientag, und zwar
am Montag, 2. Januar, von 9.30 bis 20 Uhr.

Ein besonderes Veranstaltungswochen-
ende ist ebenfalls geplant: Am 14. und 15.
Januar 2023 findet erneut ein Eiszau-
berwochenende in Zusammenarbeit mit
den örtlichen Vereinen statt. Es gibt Ei-
laufkurse für Kinder (Infos: patriziawit-
tich@yahoo.de).Zusätzlichwirddurchdie
IGSH Eislaufschule ein Eislaufkurs in
Kooperation mit dem MERC Eishockey
Mannheim immer freitags von 14.30 bis
15.30 Uhr stattfinden. Anmeldung unter:
www.igs-heddesheim.de.

i Info: Weitere Infos zur Eisbahn, den
Preisen und Angeboten unter
www.heddesheim.de/kunsteisbahn.

Mit Blick auf die Bergstraße kann man im Heddesheimer Sportzentrum Schlittschuh fahren. Foto: Dorn

Grüne sehen Bereicherung, aber auch negative Effekte
Sie kontern die Kritik der Freien Wähler zur Präsentation bei Drogeriemarkt-Eröffnung – Weiter gegen Baugebiete „ohne Maß“

Hirschberg. (zg/ans) In einer mit „Ver-
letzte Eitelkeit der Freien Wähler“ über-
schriebenen Pressemitteilung kontern
nun die Fraktion der Grünen Liste
Hirschberg (GLH) und der Ortsverband
von Bündnis 90/Die Grünen die Kritik der
Freien Wähler (FW). Diese hatten sich an
der Präsentation der GLH bei der Dro-
geriemarkteröffnung und der ablehnen-
den Haltung der Bündnis-Grünen zu
Neubaugebieten gestört. Die FW würden
sich „medienwirksam ereifern“, dass auch
die GLH bei der Eröffnung des Droge-
riemarkts im Sterzwinkel anwesend war,
so die Grünen. „Wieder einmal fragen wir
uns, welches Verständnis die FW wohl von
Demokratie haben.“ Zum einen seien al-
le Gemeinderatsmitglieder zur Eröff-
nung eingeladen gewesen. „Und es ist ein
Gebot der Höflichkeit, eine solche Ein-
ladung nach Möglichkeit anzunehmen.“

Zum anderen bedeute Kritik in der
Planungsphase nicht, „dass man in der
Zukunft beleidigt sein muss“, finden die
Grünen. Es sei richtig, dass die GLH sei-

nerzeit gegen den Planbeschluss für den
Drogeriemarkt gestimmt hat. Dabei ging
es jedoch nicht um den Drogeriemarkt an
sich, sondern um die geplante Umset-
zung, erinnern die Grünen. „Auch die FW
sollten sich erinnern können, dass die Ge-
meinde zwei (teure) Wirtschaftsgutach-
ten eingeholt hatte, die eindeutige Be-
grenzungen zu Größe und Sortiment ent-
hielten, was mit den Forderungen betei-
ligter Behörden korrespondierte.“

Trotzdem wünschen die Grünen dem
Betreiber des Drogeriemarkts „viel Er-
folg“. Denn Politik bedeute Abwägen:
„Die Bereicherung durch einen Droge-
riemarkt mit einem umfassenden Sorti-
ment ist uns durchaus bewusst, nur se-
hen wir eben auch die negativen Exter-
nalitäten, etwa in Form von weiter zu-
nehmenden Verkehrsproblemen auf der
B 3 und möglichen Auswirkungen auf be-
stehende Geschäfte“, erklären die Grü-
nen. „Eine solche Aufregung“ über eine
Einweihungsveranstaltung würden sie
daher als übertrieben empfinden. „Aber

vielleicht hat das Pressefoto schlicht die
Eitelkeit mancher Gemeinderäte ver-
letzt, die sich gern prominenter darge-
stellt gesehen hätten?“, mutmaßen sie
scharfzüngig.

Als unangemessen empfinden die
Grünen zudem „die Polemik“ hinsicht-
lich des „inzwischen lange – mehr oder
weniger – bebauten Baugebiets im Ster-
zwinkel“. Sie könnten zwischen den Dis-
kussionen im Vorfeld und den aktuellen
Bewohnern differenzieren. „Wir sehen
aber weiterhin neue Baugebiete kritisch.
Denn wir wollen landwirtschaftliche Flä-
chen auch für zukünftige Generationen
erhalten, statt nur kurzfristige Bedürf-
nisse – vor allem auch von Grundstücks-
eigentümern – zu befriedigen“, betonen
die Grünen. Selbst die Ministerin für
Landesentwicklung und Wohnen (CDU)
sage inzwischen: „Neubaugebiete mit
Einfamilienhäusern lösen nicht unsere
derzeitigen Wohnungsprobleme“ und
plädiert für „eine kluge Bodenpolitik“ bei
der Schaffung von bezahlbarem Wohn-

raum. Die FW würden behaupten, Flä-
chenschutz und bezahlbarer Wohnraum
seien ein Paradoxon, und mit den Markt-
kräften argumentieren, dass nur mehr
Angebot zu niedrigeren Preisen führen
würde. „Dies ist allerdings ein simpli-
zistisches Verständnis von Marktmecha-
nismen, denn Wohnungspreise hängen
nicht nur vom Angebot ab“, betonen die
Grünen. Konjunktur, Baukosten, Darle-
henszinsen, die Rolle von Investoren wie
die Gestaltungsmacht der Gemeinde sei-
en hierbei vergessen worden. Schon lan-
ge würden die Grünen – auch auf Kreis-
ebene – das Fehlen einer gemeindeüber-
greifendenfundiertenBedarfsanalyseund
Koordination der Planungen bemängeln.
Denn nur so könne man die Entwicklung
der Region steuern.

„Stattdessen plädieren die FW dafür,
ohne Maß und Zurückhaltung ein Bau-
gebiet nach dem nächsten zu erschließen.
Dem werden wir uns weiter entgegen-
stellen“, schreiben die Grünen abschlie-
ßend.

Fotos am
PC aufpeppen

Weinheim. (RNZ) Digitale Fotos sind voll
im Trend. Aber nicht jede Aufnahme ge-
lingt auf Anhieb. Die Farben sind merk-
würdig, das Foto über- oder unterbelich-
tet – und den Ausschnitt hätte der Hobby-
Fotograf anders wählen sollen. Wie sich
„Schönheitsfehler“ mit dem Bildbearbei-
tungsprogramm Adobe Photoshop Ele-
ments 2019 beheben lassen, zeigt Jutta
Dienhold in einem Kurs des Computer-
Clubs Weinheim (CCW).

Dieser beginnt am Freitag, 11. Novem-
ber, und findet viermal freitags, jeweils von
14 bis 16 Uhr, im Clubraum in der ehe-
maligen Uhlandschule in Bahnhofstraße 19
statt. Die Schulungsleiterin zeigt, wie ein
Bild künstlerisch verfremdet wird. Die
Teilnehmer arbeiten mit Filtern und Ef-
fekten und erstellen eine Collage. Beim
„Photomerge“ werden in einer Gruppe
Köpfe ausgetauscht oder Personen hin-
zugefügt. Infos und Anmeldemöglichkei-
ten gibt es unter jdienhold@c-c-w.de.. Die
Kosten betragen 60, für Mitglieder 45 Euro
(zuzüglich Unterlagen). Windows-Kennt-
nisse sind Voraussetzung.

SCHRIESHEIMER TERMINE

Samstag,29.Oktober
3. Hofflohmärkte Schriesheim. 11-18 Uhr
offeneHöfefürFlohmarkt,Kernstadt.
Wochenmarkt.7-13Uhr,Kirchstr..
AVR. 8-12 Uhr Schadstoffsammlung,
VerkehrsübungsplatzamFestplatz.
Stadtbibliothek.11-13Uhrgeöffnet.
Museum Théo Kerg. 14-17 Uhr Sonder-
ausstellung „Die Stille. Aus dem feinen
Dunstsickertsiehervor“.Fotografienvon
HannahSchemelundSteffenDiemer.
SchriesheimerHütte.12-17Uhrgeöffnet.
Naturfreundehaus Kohlhof. Heute ge-
schlosseneGesellschaft.
Reit- und Fahrverein. 9 Uhr Dressur- und
Traillehrgang,Vereinshalle.
SV Schriesheim. 19 Uhr Treff der AH-
Freunde,WeinstubeMüller.
Katholische Pfarrgemeinde Schriesheim.
18UhrEucharistiefeier,Dossenheim.
Mittendrin. 9.30-12.30, 14.30-18 Uhr ge-
öffnet.Ab15.30UhrBundesliga live.
Evangelische Kirchengemeinde Schries-
heim. 7.30 Uhr Männergebetsfrühstück,
GemeindehausKirchstr..

Sonntag,30.Oktober
MuseumThéoKerg.SieheSamstag.
Schriesheimer Hütte. 10-17 Uhr zum
letztenMal indieserSaisongeöffnet.
Naturfreundehaus Kohlhof. 11-20 Uhr
geöffnet.
Besucherbergwerk. 11-16 Uhr geöffnet,
regelmäßigFührungenohneAnmeldung.
Reit-undFahrverein.SieheSamstag.
SV Schriesheim. 12.30 Uhr Kreisklasse
B3: SVS 2 – TSV Schönau 3. 15 Uhr Kreis-
klasseA2:SVS1–SGMannheim.
Verein der Hundefreunde. Ab 11 Uhr
Hunderennen mit Halloween-Kinder-
schminken. 12 Uhr Start der Rennen (2
Durchgänge,Startgeld:5Euro).
Katholische Pfarrgemeinde Schriesheim.
10UhrEucharistiefeier.
Katholische Pfarreifiliale Altenbach. 7

Uhr Heilig-Geist-Tag im Rahmen der
Firmvorbereitung, Pfarrsaal. 8.30 Uhr
Eucharistiefeier für Elisabeth Stahl. 9.30
Uhr Heilig-Geist-Tag im Rahmen der
Firmvorbereitung,Kirche.
Evangelische Kirchengemeinde Schries-
heim.10.15UhrKindergottesdienst.10.30
Uhr Gottesdienst (Best) mit Gospelpro-
jektchor–parallelMini-Kirche.
Evangelische Johannesgemeinde Alten-
bach. 9 Uhr Gottesdienst (Best) und Taufe
vonEllaWilhelm.
Evangelisch-FreikirchlicheGemeinde.10
UhrGottesdienst.

NOTDIENST

Apotheken. Samstag: Sonnen-Ap.,
Schriesheim, Römerstr. 26, Tel. 06203/
61209. Sonntag: Hof-Ap., Schriesheim,
Schillerplatz16,Tel.06203/68445. anzi

Ein letztes Mal zur Hütte

Schriesheim. (max) An diesem Wochen-
ende beenden die Naturfreunde ihre Hüt-
tensaison – die erste ganz ohne Ein-
schränkungen seit Beginn der Pandemie:
Am Samstag hat die Schriesheimer Hütte
im Weiten Tal von 12 bis 17 Uhr und dann
zum letzten Mal am Sonntag von 10 bis 17
Uhr geöffnet. Die nächste Saison startet
dannwiederAnfangApril.Foto:Dorn

 ANZEIGE

Wir sind Ihr starker und verlässlicher Partner
beim Immobilienerwerb.
Profitieren Sie von unserem großen Angebot als
regionaler Platzhirsch. www.s-immo-hd.de

Wir finden jederzeit den
passenden Unterschlupf für Sie.

Weitere Objekte finden Sie auf unserer Homepage

ATTRAKTIVE IMMOBILIEN
ZUM KAUF IN DER REGION...

Doppelhaushälfte mit günsti-
ger Erbpacht in HD-Kirchheim

Gepflegte Doppelhaushälfte in
zentraler Lage von Walldorf

Großzügiges Einfamilienhaus
mit Garten in Wilhelmsfeld

Zweifamilienhaus mit
schönem Grundstück in Brühl

Beispielbild nach Modernisierung
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